
Große Notfälle und Krisen zeigen uns,
um wie viel größer unsere vitalen Ressourcen sind als wir selbst annahmen.

William James

Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen!

Den Wahrheitsgehalt der oben zitierten Aussage des Psychologen und Philosophen William James (1842 - 
1910) haben wir alle während der vergangenen Wochen kennengelernt.  Unser Schulwesen musste genauso 
wie unsere Gesellschaft als Ganzes Energien entwickeln, von denen man vor zwei Monaten noch nicht ohne 
weiteres annehmen hätte können, dass sie sich in der Geschwindigkeit und in der Form aufbringen lassen 
würden, wie es seit Mitte März dann tatsächlich der Fall war.

Auch etwas zu unterlassen, kann eine große Herausforderung bzw. eine große Leistung sein. Um die Aus-
breitung des Coronavirus möglichst einzuschränken, mussten wir uns innerhalb kürzester Zeit darauf ein-
stellen, auf vieles zu verzichten, was vorher selbstverständlich war. Die großen Anstrengungen, die in dieser 
Hinsicht von der gesamten Bevölkerung und damit auch von den Menschen im Schulwesen erbracht wur-
den, haben erfreulicherweise dazu geführt, dass die Kurve der Infektionen inzwischen deutlich rückläufig ist 
und das sprichwörtliche Licht am Ende des Tunnels dank überwältigender Disziplin schon in Sicht ist.

Neben den notwendig gewordenen Unterlassungen, und dies gilt jetzt ganz besonders für die Schulen, wa-
ren aber auch außergewöhnliche Leistungen gefordert – im wahrsten Sinn des Wortes außerhalb des Ge-
wohnten. Was hinsichtlich des Fernunterrichts und der Betreuung von Kindern, die nicht zu Hause bleiben 
können, quasi von heute auf morgen von den Schulleitungen und Lehrpersonen auf kreative, flexible Weise 
und unter viel Arbeitsaufwand auf die Beine gestellt worden ist, verdient höchsten Respekt. Einmal mehr 
danken wir sehr herzlich für das alles. Nicht vergessen werden sollen hier auch die Leistungen der Eltern und 
Erziehungsberechtigten, für die ja die Situation ebenfalls völlig neu und herausfordernd waren und sind.

Den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern in der Bildungsdirektion 
gebührt ebenfalls eine lobende Erwähnung. Denn auch für sie 
waren die vergangenen Wochen mit unerwarteten Umstellungen 
verbunden, die ohne großes Murren bewerkstelligt wurden.

Im Herbst 2019 ist im Auftrag des Bundesministeriums für Bil-
dung, Wissenschaft und Forschung bei der Bildungsdirektion 
für Tirol eine eigene Krisenmanagement-E-Mail-Adresse ein-

gerichtet worden. Diese ist während der ersten Monate kaum beansprucht worden. Seit aber die ersten 
Schreckensmeldungen aus Italien publik wurden, sind die Anfragen und Mitteilungen an die „Krima“ zuerst 
langsam und dann seit der Zeit rund um die Einführung des eingeschränkten Schulbetriebes rasant ange-
wachsen und haben inzwischen die Zahl von ungefähr 2.000 erreicht. Das „Krima-Team“ hat jeweils zeitnah 
geantwortet und damit einen wertvollen Beitrag zur Krisenbewältigung erbracht und ist nach wie vor regel-
mäßig im Einsatz.

Wie gut, dass wir in Tirol alles in allem über so vitale Ressourcen verfügen!

Mit freundlichen Grüßen

LRin Dr.in Beate Palfrader 							                      Dr. Paul Gappmaier
Präsidentin der Bildungsdirektion für Tirol 				                         Bildungsdirektor für Tirol
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VERORDNUNG DER BILDUNGSDIREKTION FÜR TIROL, WOMIT DIE VERORDNUNG DER
BILDUNGSDIREKTION FÜR TIROL, MIT WELCHER DIE KONKRETEN PRÜFUNGSTERMINE
FÜR DIE EINZELNEN PRÜFUNGSGEBIETE (TEILPRÜFUNGEN) DER ABSCHLIESSENDEN
PRÜFUNGEN IM HAUPTTERMIN 2020 FESTGELEGT WURDEN, AUFGEHOBEN WIRD

Gemäß § 36 Abs. 1 Schulunterrichtsgesetz, BGBl. Nr. 472/1986, in der derzeit geltenden Fassung, wird die Verord-
nung, womit die konkreten Prüfungstermine für die einzelnen Prüfungsgebiete (Teilprüfungen) der abschließenden 
Prüfungen im Haupttermin 2020 festgelegt wurden, und die Beilage zum Verordnungsblatt der Bildungsdirektion 
für Tirol vom 15. Jänner 2020, Stück I, aufgehoben. 

Der Bildungsdirektor:
Dr. Paul Gappmaier

Hinweis: In der Mai-Ausgabe des Verordnungsblattes wird eine neue  Verordnung bezüglich der abschließenden 
Prüfungen veröffentlicht werden.
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NEUE MEDIEN IM MEDIENPORTAL LEON

Drohnen wurden bereits für militärische Einsätze 
im Ersten und Zweiten Weltkrieg verwendet, mitt-
lerweile sind sie für jedermann erhältlich. Gegen-
wärtig finden diese unbemannten Flugobjekte in 
unterschiedlichen Bereichen ihren Einsatz, sogar 
jetzt in der Corona-Krise. Wie vielfältig die Verwen-
dungsmöglichkeiten und Funktionsweisen sind, wird 
im Themenpaket „Drohne – Verkehrsmittel der Zu-
kunft“ gezeigt.

Drohne – Verkehrsmittel der Zukunft
Drohnen gibt es als kleine ferngesteuerte Fluggeräte 
für den Privatgebrauch ebenso wie in großen, 500 kg 
schweren Versionen für die 
militärische Nutzung. Sie 
dienen in der Kartographie, 
der Landwirtschaft, kom-
men beim Film zum Einsatz, 
werden zur Auslieferung von 
Lasten eingesetzt und mili-
tärisch vor allem zur Aufklä-
rung verwendet. Vorgestellt 
wird die Funktionsweise der 
Drohnen und gezeigt werden die vielfältigen zivilen 
und militärischen Verwendungsmöglichkeiten dieses 
Verkehrsmittels der Zukunft.

Erneuerbare Energien – Windkraft 
(Untertitel optional)
Der Anteil der erneuerbaren Energien in Deutschland 
nimmt immer mehr zu, 40 
% des 2018 in Deutschland 
erzeugten Stroms ist „Öko-
strom“. Einen großen Anteil 
daran hat die Windkraft: Sie 
alleine liefert ungefähr die 
Hälfte des Ökostroms. Doch 
nicht überall in Deutschland 
sind die Bedingungen für 
diese Stromerzeugungsart 
gleich gut. Die Produktion 
beschäftigt sich mit den Voraussetzungen der Stromge-
winnung durch Wind sowie ihren Vor- und Nachteilen.

Mensch sein – Was bedeutet Glück?
Was braucht der Mensch, um glücklich zu sein? Der 

Hirnforscher Gerald Hüther, der Philosoph und Autor 
Wilhelm Schmid, die Pfarre-
rin Janina Franz, die selbst-
ernannte „Glücksministerin“ 
Gina Schöle und der KIKA-
Moderator der Sendung Che-
cker Tobi, Tobias Krell, su-
chen und geben Antworten 
auf die Frage, was eigentlich 
Glück im Leben ist. Das The-
menpaket setzt sich mit der 
Vielseitigkeit des Themas 
auseinander und soll dazu anregen, das Glück in sich 
selbst zu suchen.

Bauwerke als Ausdruck politischen Denkens –
Epochen, Ziele, Hintergründe (de + en)
Über die Jahrhunderte hinweg sind viele geschichtlich 
bedeutsame Bauwerke ent-
standen. Sie sind Zeugnisse 
der Menschheitsgeschichte 
– und sie sind Statements, 
denn sie geben den ökono-
mischen, sozialen, kulturel-
len, aber auch politischen 
Gegebenheiten der jeweili-
gen Epoche Gestalt. Anhand 
von 5 Bauwerken werden die 
Querverbindungen zwischen 
Architektur, Politik und Gesellschaft aufgezeigt. Die Fil-
me liegen auch in englischer Sprachversion vor.

Räuber Ratte (Animationsfilm) (de + en, Untertitel)
Räuber Ratte war ein Schurke, Räuber Ratte war ein 
Dieb. Er raubte allen Reisen-
den das Essen, bis kein Krü-
mel übrigblieb. Vor allem 
süße Leckereien haben es 
dem Schrecken der Land-
straße angetan. Doch eines 
Tages trifft Räuber Ratte auf 
eine Ente - und die ist schlau 
und lockt ihn kurzerhand in 
einen Hinterhalt. Eine Räu-
bergeschichte und ein Aben-
teuer nach dem Kinderbuch „The Highway Rat“ von Ju-
lia Donaldson und Axel Scheffler. Die Filme liegen auch 
in englischer Sprachversion vor.
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Das gesamte Medienangebot des TBI-Medienzent-
rums finden Lehrpersonen nach der Anmeldung im 
Portal Tirol (http://portal.tirol.gv.at) im „Medienpor-
tal LeOn“ (zum Anschauen und Downloaden).

LEON-SUCHTIPPS

In den letzten Wochen ist die Zahl der Zugriffe auf LeOn 
enorm angestiegen. Um den Komfort beim Suchen im 
Medienportal noch zu verbessern, wurde die Funktion 
der Suchvorschläge (Autocomplete) überarbeitet. Ein 
paar Tipps zum Suchen können hilfreich sein.

Im Suchfeld in LeOn kann sofort nach dem gewünsch-
ten Thema gesucht werden. Hier handelt es sich um 
eine Freitextsuche, die Titel, Beschreibung und Stich-
worte durchsucht. Um ein gutes Suchergebnis zu erzie-
len, gibt man besser wenige Begriffe im Suchfeld ein. 
Sobald man beginnt, einen Begriff einzugeben, öffnet 
sich eine Liste mit Vorschlägen.
Im ersten Bereich sind Themenpakete zu finden, die 
den gewünschten Begriff enthalten. Deutlich getrennt 
werden im zweiten Bereich zum Suchbegriff passende 
Stichworte angezeigt. Ist ein passendes Themenpaket 
oder Stichwort dabei, klickt man es an.

Herausgeber, Eigentümer und Verleger: 
Bildungsdirektion für Tirol 
Schriftleitung: Bernhard Deflorian 
Beide: Heiliggeiststraße 7, 6020 Innsbruck

Gut zu wissen
Wichtig: Ein Suchbegriff bringt auch dann Treffer, wenn 
er nicht in der Vorschlagsliste erscheint. Die vorge-
schlagenen Themenpakete und Stichworte sind nur als 
Unterstützung gedacht.
Bedingt durch die Rechtschreibreform haben sich auch 
verschiedene Schreibweisen eingebürgert (Fotosyn-
these – Photosynthese). Beide sollte man probieren. 
Für allem kurze Suchbegriffe („USA“) können eigenar-
tige Suchergebnisse liefern, da es z.B auch in „ZUSAm-
menarbeit“ steckt. Hier hilft die „wortwörtliche Suche“. 

Anleitungen und Erklärvideos zu LeOn, MasterTool 
und TSN-Moodle bietet das Themenpaket „Über das 
Medienportal LeOn“ https://leon.tsn.at/190290 

KONTAKTDATEN DES JUGENDROTKREUZES

Aufgrund der Corona-Krise sind bis auf Weiteres alle 
Jugendrotkreuz-Veranstaltungen verschoben oder ab-
gesagt worden.

Die Kontaktdaten für Rückfragen sind:

Anschrift:
Tiroler Jugendrotkreuz
Hofburg 108, 1. Stock
6020 Innsbruck
E-Mail: office@JRKtirol.at
Telefonnummer: 0512 / 58 24 67 – 0
Homepage: http://www.WirHelfen.at
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